
 

 

 

 

 
 

Teilhabe ermöglichen – Förderberatung für Familien 
 

Antrag für die Sitzung des Rates der Stadt Lüdenscheid am 20.04.2026: 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Einrichtung einer Förderberatung für Familien zu prüfen. 

Diese Stelle soll interessierte Familien bei der Beantragung und Inanspruchnahme von Förderprogrammen 
für Kinder und Jugendliche beraten. Dazu gehören z.B. die Mittel aus dem Bildungs- und Teilhabepaket des 
Bundes.  

Eine mögliche Platzierung der Beratung – z.B. in der Zentralen Elternbeitragsstelle („Familienbüro“) der 
Stadt oder außerhalb der Verwaltung – soll ebenso untersucht werden wie der personelle und finanzielle 
Aufwand und Möglichkeiten zu dessen Refinanzierung. 
 

Begründung: 

Die Stadt Lüdenscheid und ihre Einrichtungen sowie zahllose Vereine und privaten Initiativen bieten ein 
vielfältiges Bildungs- und Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche in unserer Stadt. Die Teilnahme daran 
soll nicht von den finanziellen Möglichkeiten des Elternhauses abhängen. Beispielsweise sollte der Besuch 
der Musikschule und die Teilnahme an ihren Bildungsangeboten mit Kooperationspartnerinnen nicht vom 
Geldbeutel Ihrer Nutzerinnen und Nutzer abhängen, sondern allen Interessierten - zur aktiven Gestaltung 
von Bildungsbiografien und gesellschaftlicher Teilhabe - zugänglich sein. Um dies zu ermöglichen, gibt es 
viele Ansätze z.B. in den Beitragsordnungen, durch Fördervereine oder durch städtische oder staatliche 
Programme. 

Es erscheint uns sinnvoll, betroffenen Familien Hilfestellung bei der Beantragung und Inanspruchnahme 
(einschl. etwaigen Nachweisen) anzubieten. Dies sollte zentralisiert erfolgen, denn das Thema betrifft meh-
rere Einrichtungen in gleicher Weise und es ist nicht effizient, z.B. die Beratung über das Bildungs- und Teil-
habepaket in der Musikschule, der Volkshochschule und bei den vielen Anbietern von Sport- und Freizeitan-
geboten parallel durchzuführen – von deren begrenzten personellen Möglichkeiten ganz zu schweigen. Es 
wäre praktisch und wünschenswert, wenn stattdessen der Kontakt zu einer zentralen Stelle hergestellt wer-
den könnte, die über die aktuelle Förderkulisse auf dem Laufenden ist. 

Weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

Lüdenscheid, 31. März 2026 

 gez. Andreas Stach  gez. Jens Holzrichter 

 Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN FDP-Fraktion  
im Rat der Stadt Lüdenscheid im Rat der Stadt Lüdenscheid 


